
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

MITTEILUNGSBLATT 
 

Studienjahr 2010/2011 – Ausgegeben am 30.09.2011 – 35. Stück 
Sämtliche Funktionsbezeichnungen sind geschlechtsneutral zu verstehen. 
 

V E R O R D N U N G E N,   R I C H T L I N I E N 
 
313. Verordnung über die Anerkennung von Leistungen aus dem 
Diplomstudium Skandinavistik (A 394) nach UniStG für das 
Bachelorstudium Skandinavistik (Version 2011) (A 033 668) 
 
Anwendungsbereich 
 
§ 1. Diese Verordnung regelt die Anerkennung von im Rahmen des Diplomstudiums 
Skandinavistik nach UniStG erbrachten Studienleistungen für Leistungen des 
Bachelorstudiums Skandinavistik (Version 2011) und hat Gültigkeit für jene Studierende, die 
auf das Bachelorstudium umsteigen. 
Die Anerkennung bezieht sich auf den folgenden Studienplan bzw. das folgende Curriculum 
in der jeweils geltenden Fassung: 
 
Diplomstudium Skandinavistik UniStG (A 394): Studienplan für das Diplomstudium 
Skandinavistik, erschienen im Mitteilungsblatt der Universität Wien nach UOG 93, Stück 
XXVII, Nr. 278, am 14.06.2002, im Studienjahr 2001/02. 
 
Bachelorstudium Skandinavistik (A 033 668): Curriculum für das Bachelorstudium 
Skandinavistik (Version 2011), erschienen im Mitteilungsblatt der Universität Wien nach 
UG 2002, 18. Stück, Nr. 94, am 11.05.2011, im Studienjahr 2010/11. 
 
Voraussetzungen für die Verleihung des akademischen Grades „Bachelor of 
Arts“ (BA) 
 
§ 2. Wurden im Rahmen des Diplomstudiums Skandinavistik nach UniStG 
 

• der erste Studienabschnitt abgeschlossen und 
• zwei Seminare mit unterschiedlichen Studienplancodes (SK 210, 220, 230) und 
• 16 Semesterwochenstunden Vorlesungen/Seminare/Proseminare/Sprachübungen 

(SK 210, 220, 230, 250) und 
• 36 Semesterwochenstunden freie Wahlfächer absolviert, 

 
so wurde damit eine dem Bachelorstudium äquivalente Leistung erbracht. Es ist somit im 
Zuge des Umstiegs auf das Bachelorstudium Skandinavistik (Version 2011) (A 033 668) ohne 
die Erbringung von zusätzlichen Leistungen der akademische Grad „Bachelor of Arts“ (BA) 
zu verleihen. 
 



 

 

§ 3. Der abgeschlossene 1. Studienabschnitt des Diplomstudiums Skandinavistik nach 
UniStG (A 394) wird im Rahmen des Bachelorstudiums Skandinavistik (2011) (A 033 668) 
für folgende Module pauschal anerkannt: 
 

• SKB 110: Voraussetzungen der Skandinavistik (5 ECTS), 
• SKB 120: Einführung i. d. Skandinavistik – Grundstufe (12 ECTS), 
• SKB 210: Einführung i. d. Skandinavistik – Aufbaustufe (12 ECTS), 
• SKB 220: Skandinavistische Sprachwissenschaft (7 ECTS), 
• SKB 230: Skandinavistische Literaturwissenschaft (7 ECTS),  
• SKB 240: Skandinavistische Kulturwissenschaft (7 ECTS) und 

 
die entsprechende alternative Pflichtmodulgruppe im Ausmaß von jeweils 30 ECTS-Punkten: 
 

• Skandinavische Sprache – Dänisch (SKB 250D, 260D und 270D), 
• Skandinavische Sprache – Isländisch (SKB 250I, 260I und 270I), 
• Skandinavische Sprache – Norwegisch (SKB 250N, 260N und 270N) oder 
• Skandinavische Sprache – Schwedisch (SKB 250S, 260S und 270S). 

§ 4. Nachstehende Tabelle regelt die Anerkennung von absolvierten Lehrveranstaltungen des 
Diplomstudiums Skandinavistik nach UniStG (A 394) für das Bachelorstudium 
Skandinavistik (Version 2011) (A 033 668). 
 
Anerkennung von absolvierten Lehrveranstaltungen des Diplomstudiums 
Skandinavistik nach UniStG (A 394) für das Bachelorstudium Skandinavistik 
(Version 2011) (A 033 668): 
 
Lehrveranstaltung aus 
Diplomstudium 
Skandinavistik nach UniStG 

SSt wird anerkannt für 
Lehrveranstaltung aus 
Bachelorstudium Skandinavistik 
(Version 2011) 

ECTS 

SK 111 Sprachwissenschaftliches 
Einführungsproseminar 1 
und 
SK 121 
Literaturwissenschaftliches 
Einführungsproseminar 1 
und 
SK 131 Kulturwissenschaftliches 
Einführungsproseminar 

2 
 
 
2 
 
 
2 

Modul SKB 120: Einführung i. d. 
Skandinavistik - Grundstufe 

12 

SK 112 Sprachwissenschaftliches 
Einführungsproseminar 2 

2 SKB 211 Einführung in die 
skandinavistische Sprachwissenschaft 2 

4 

SK 113 Proseminar: Altnordisch 2 SKB 213 Einführung in die Altnordistik 4 
SK 114 Neuere skandinavistische 
Sprachwissenschaft 

2 SKB 222 Vorlesung aus 
skandinavistischer Sprachwissenschaft 

3 

SK 122 
Literaturwissenschaftliches 
Einführungsproseminar 2 

2 SKB 212 Einführung in die 
skandinavistische Literaturwiss. 2 

4 

SK 123 Proseminar: 
Skandinavistische 
 Literaturwissenschaft 

2 SKB 231 PS aus skandinavistischer 
Literaturwissenschaft 

4 

SK 124 Ältere skandinavistische 
Literaturwissenschaft 

2 SKB 341 Eine der beiden Vorlesungen aus 
Altnordistik 

3 

SK 125 Neuere skandinavistische 
Literaturwissenschaft 

2 SKB 232 Vorlesung aus 
skandinavistischer Literaturwissenschaft 

3 

SK 125 Neuere skandinavistische 
Literaturwissenschaft 

2 SKB 321 Eine der beiden weiteren  
Vorlesungen aus skand. Literaturwiss. 

3 

SK 132 Proseminar: Landeskunde 2 SKB 272(D,I,N,S – je nach Sprache) 3 



 

 

des Landes, in dem die unter d. 
gewählte Sprache Amtssprache 
ist 
SK 133 Skandinavistische 
Kulturwissenschaft 

2 SKB 242 Vorlesung aus 
skandinavistischer Kulturwissenschaft 

3 

SK 141 Sprachbeherrschung 1 4 SKB 251(D,I,N,S – je nach Sprache) 6 
SK 142 Sprachbeherrschung 2 4 SKB 252(D,I,N,S – je nach Sprache) 6 
SK 143 Sprachbeherrschung 3 4 SKB 261(D,I,N,S – je nach Sprache) 6 
SK 210 (Vorlesung) 2 SKB 311 Eine weitere Vorlesung aus 

skandinavist. Sprachwiss. 
3 

SK 210 (Proseminar) 2 SKB 221 PS aus skandinavistischer 
Sprachwissenschaft 

4 

SK 210 (Seminar) 2 SKB B1 Bachelorseminar aus 
skandinavistischer Sprachwiss. 

8 

SK 220 (Vorlesung) 2 SKB 321 Eine der beiden weiteren 
Vorlesungen aus skand. Literaturwiss. 

3 

SK 220 (Proseminar) 2 SKB 231 PS aus skandinavistischer 
Literaturwissenschaft 

4 

SK 220 (Seminar) 2 SKB B2 Bachelorseminar aus 
skandinavistischer Literaturwiss. 

8 

SK 230 (Vorlesung) 2 SKB 331 Eine der beiden weiteren 
Vorlesungen aus skandinav. Kulturwiss. 

3 

SK 230 (Proseminar) 2 SKB 241 PS aus skandinavistischer 
Kulturwissenschaft 

4 

SK 230 (Seminar) 2 SKB B3 Bachelorseminar aus 
skandinavistischer Kulturwiss. 

8 

SK 240 (PS: Übersetzung) 2 SKB 271 (D,I,N,S – je nach Sprache) 3 
 
§ 5. Leistungen aus dem Diplomstudium, die bereits im Bachelorstudium anerkannt wurden, 
können nicht mehr für das Masterstudium anerkannt werden. 
 
§ 6. Diese Verordnung tritt mit dem 01.10.2011 in Kraft. 
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